
MITEINANDER 
 

 
 

Pfarrbrief für die katholische Pfarrei 
St. Franziskus und Klara – Usinger Land  
 

September 2024 
 

 
© Thomas Schmidt       

 

Motto der Schöpfungszeit 2024 
 

 



Liebe Leser(innen), 
 
die Ferien sind vorbei und die ruhige Zeit liegen hinter uns. Die 
Kinder sind wieder in der Schule in einer neuen Klasse… 
Für die einen: „O nein, schon vorbei!“ Für die anderen: „Endlich, 
wird auch Zeit!“ Die einen fanden im Urlaub Erholung, die 
anderen sind immer noch nicht entspannt. Wie auch immer: Für 

viele Familien beginnt nun wieder eine anstrengende Zeit. Vieles gilt es zu 
koordinieren: Kinder zur Schule bringen, Arbeit und Haushalt managen, 
Hausaufgaben der Kinder begleiten etc. 
 
Im Übergang vom Sommer in den Herbst ist der September einer der schönsten 
Monate. Da genießt man das herbstliche Obst und Gemüse. Denn im September 
ist auch Erntezeit, in der wir Gott für seine wunderschöne Schöpfung danken 
sollten. 
Wie der Psalmist im Psalm 148 singt: „Lobt den Herrn [...] seine Herrlichkeit reicht, 
soweit Himmel und Erde ist.“ Ja, wer im Sommerurlaub in der Natur unterwegs war 
– am Meer oder in den Bergen – der kann es besonders gut nachvollziehen: das 
Lob auf die Schöpfung. Wenn wir weit über die Erde bis an den Horizont schauen 
können, dann staunen wir über die Größe Gottes und seiner Schöpfung. 
 
Das Lob auf die Schöpfung hat Papst Franziskus in seine Umwelt-Enzyklika Lau-
dato si gestellt. Er sagt dort, dass die Schöpfung selbst Gottes Lob singt. Aber 
heutzutage ruft diese Schöpfung auch noch etwas anderes. Die Schöpfung Gottes 
schreit auf wegen des Schadens, den wir ihr aufgrund des unverantwortlichen 
Gebrauchs und des Missbrauchs der Güter zufügen, die Gott in sie hineingelegt 
hat. Daher sollen uns einsetzen für mehr Gerechtigkeit und für die Bewahrung der 
Schöpfung. 
 
Papst Franziskus lädt uns alle ein, für unsere Erde zu beten: „Allmächtiger Gott, der 
Du in der Weite des Alls gegenwärtig bist und im kleinsten Deiner Geschöpfe, der 
Du alles, was existiert, mit Deiner Zärtlichkeit umschließt, gieß´ uns die Kraft Deiner 
Liebe ein, damit wir das Leben und die Schönheit hüten." 
 
So wünsche ich Ihnen offene Augen und Herzen für die Schönheit der Natur und 
für die Kultur des Miteinanders. Durch achtsame Wege mit Gott können wir mit 
Optimismus und Hoffnung die neuen Wege zueinander entdecken. Unsere 
Schöpfung schenkt uns die beste Therapie gegen Stress und Belastung. So können 
wir einander in der kommenden Zeit zu Achtsamkeit für die Schöpfung und 
füreinander ermutigen, um zu körperlicher Stärke und geistiger Energie zu finden. 
Ihr  
P. Alex 
 
P.S.: Gerne laden wir Sie dazu ein, die „Schöpfungszeit 2024“, deren Logo Sie auf 
dem Deckblatt dieses „Miteinanders“ finden, auch in unserer Zeit zu begehen. 
Weitere Informationen im entsprechenden Artikel unter „Pfarrei“. 
 
 

 



Pfarrei St. Franziskus und Klara – Usinger Land 
 
Herausforderung Kirchen im Winterbetrieb annehmen – 
Entscheidung zum Beheizen der Kirchen 
 

Nicht nur die vergangenen Winter haben uns als Pfarrei St. 
Franziskus und Klara – Usinger Land bezüglich der Nutzung 
von Kirchen und Gemeindezentren herausgefordert. In den beiden vergangenen 
Jahren haben wir in den Wintermonaten in all unseren Kirchen Gottesdienste auf 
einer Grundtemperatur von 6 bis 8 Grad gefeiert. Wir haben die Rückmeldungen 
der Gemeindemitglieder hierzu sehr ernst genommen und in den Gremien 
reflektiert, welche Entscheidungen wir daraus für unser zukünftiges, pastorales 
Handeln auch hinsichtlich der Gottesdienste ableiten können. Um die Entscheidung 
der Gremien verstehen zu können, bedarf es dazu einiger Erklärungen. 
 

Vor welchen Herausforderungen stehen wir als Pfarrei? --- Die Pfarrei St. 
Franziskus und Klara – Usinger Land ist die höchstgelegene Pfarrei unseres 
Bistums mit besonderen klimatischen Herausforderungen. Unsere 12 Kirchen im 
Regelbetrieb bringen zudem unterschiedliche Voraussetzungen bezogen auf 
Größe, Energieform und klimatische Einflüsse auf das Gebäude mit sich, was zu 
einer sehr komplexen Betrachtung führt. Die einzelnen Kirchen sind daher auch 
nicht miteinander vergleichbar. Zudem besteht aufgrund der gegebenen 
Bedingungen eine schwere Bemessungsgrundlage; verlässliche Vergleichswerte 
zum Energieverbrauch können frühestens nach dem kommenden Winter evaluiert 
werden. Hinzu kommt eine unterschiedliche pastorale Situation der Kirchorte sowie 
die Beachtung der Beschlüsse hinsichtlich des Konzeptes der Kirchlichen 
Immobilienstrategie (KIS). Es besteht zudem von Seiten des Bistums kein 
Solidaritätsfond bezüglich eines Ausgleiches von Lasten für Energie- und 
Gebäudeerhaltungskosten, weshalb wir als eigene Körperschaft des öffentlichen 
Rechtes Entscheidungen treffen müssen, wie wir mit der gegebenen Situation 
umgehen. 
 

Vor welcher Ausgangssituation stehen wir? --- Viele Pfarreien beheizen Kirchen 
grundsätzlich nicht mehr. Die in den vergangenen beiden Jahren praktizierte Form 
der Grundtemperatur in den Kirchen entspricht grundsätzlich den Regelungen in 
der Region Taunus. Auch die evangelische Kirche beheizt Kirchen nicht 
flächendeckend, sondern nur teilweise.  
Hinzu kommt, dass wir finanziell nicht mehr in der Lage sind, eine Beheizung 
unserer Kirchen zu gewährleisten. Ebenso zeigt die Erfahrung der vergangenen 
Jahre, dass es zu keinem eklatanten Einbruch der Gottesdienstbesucherzahlen 
gekommen ist.  
Erfahrungen anderer Pfarreien zeigen, dass eine monatliche Rotation geöffneter 
Kirchen ebenso wenig eine Lösung ist, wie das Praktizieren unterschiedlicher 
Lösungen an verschiedenen Kirchorten einer Pfarrei. 
 
Welche Gründe führen zum Finanzierungsproblem? --- Grundsätzlich lassen sich 
die Gründe für die finanziellen Herausforderungen unserer Pfarrei, die auch das 
Beheizen der Immobilien betreffen, an drei Säulen festmachen:   ► 

 



Politik: Die gestiegenen Energiekosten vor allem für Gas und Öl betreffen uns 
gravierend. Hinzu kommt nun auch noch die wieder eingeführte Erhöhung des 
Mehrwertsteuersatzes auf Energie von 19%. Ein weiter erhöhtes Kostenauf-
kommen für die Pfarrei ist durch die neue Heizgesetzgebung des Bundes zu 
erwarten. Hinzu kommt die allgemeine Kostensteigerung durch Inflation, die uns 
maßgeblich trifft. 
Bistum: Im Bistum Limburg muss (wie auch in den anderen Bistümern) mit einem 
erhöhten Rückgang des Kirchensteueraufkommens in den kommenden Jahren 
gerechnet werden. Ein Haushaltssicherungsgesetz mit Einsparungen von über 50 
Mio. Euro im Bistum Limburg wird auch den Gesamthaushalt unserer Pfarrei massiv 
betreffen. Dabei sollte das Geld schwerpunktmäßig noch in die pastorale Arbeit 
investiert werden können. In Zukunft sind auch von Seiten des Bistums keine 
Zuschüsse für Heizkosten mehr zu erwarten. 
Pfarrei: Der Rückgang von Mitgliederzahlen in der Kirche wird sich bedauerlicher 
Weise in den nächsten Jahren auch massiv auf unserer Pfarrei auswirken. Dies 
führt zu veränderten Schlüsselzuweisungen und damit verbunden auch zu einem 
dramatischen Rückgang der allgemeinen Finanzmittel. Daher muss auch bei der 
Energie zusätzlich gespart werden. Hinzu fordert uns die Kostensteigerung auch in 
anderen Bereichen (wie Personal- und Baukosten) massiv heraus und muss 
zusätzlich kompensiert werden. 
Fazit: Mehrere Faktoren und nicht nur die gestiegenen Energiepreise haben 
Einfluss auf eine Entscheidung zum Beheizen unserer Kirchen und Gebäude. Wir 
müssen die Gesamtliquidität der Pfarrei im Blick behalten. Erste Pfarreien im 
Bistum sind in dieser Situation bereits insolvent. 
 
Was würde das Beheizen von Kirchen überhaupt kosten? – Aufgrund der 
unterschiedlichen Situationen der Kirchorte und der Unklarheit klimatischer 
Faktoren lassen sich hierzu keine in konkreten Zahlen belastbaren Aussagen 
treffen. Es gibt aber Erfahrungswerte, die ein Best-Case-Szenario zeigen. Im 
besten Fall würde uns das Erwärmen der Kirchen um 2°C demnach ca. € 50,- pro 
Gottesdienst kosten. Das wären bei 12 Kirchen an einem Wochenende € 600,-. In 
einem Monat entstünden demnach Heizkosten von € 2.400,-, bei einer Heizperiode 
von 6 Monaten wären dies im besten Falle Kosten von € 14.400,- für das Beheizen 
um 2°C. Aktuell liegt der Haushaltsansatz für Energiekosten in unserer Pfarrei für 
alle Gebäude (also mit den Gemeindehäusern) bei ca. € 80.000,-. Damit würde das 
Beheizen um 2 Grad mindestens 18% des Gesamtvolumens für die ganze Pfarrei 
betreffen. Hinzukommt, dass wir in Zukunft davon ausgehen müssen, dass wir 
voraussichtlich mit einem Ansatz von ca. 40.000€ bei den Heizkosten planen 
müssen. Auch das Beheizen von Kirchen kann uns zur Zahlungsunfähigkeit führen. 
Es wird uns daher auch voraussichtlich früher als geplant nicht mehr gelingen, die 
bestehenden Kirchorte betriebswirtschaftlich weiter zu betreiben. Dies macht auch 
deutlich, dass wir dringend das KIS-Konzept umsetzen müssen, um uns von 
Immobilien zu trennen, weil wir uns schon aus energetischen Gründen den 
Unterhalt nicht mehr leisten können. 
 
Wie haben die Gremien der Pfarrei nun entschieden? --- Nach Beratungen im 
Pastoralteam und in den Gremien Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat haben 
PGR und VRK nach einem Prozess der Abwägung eine Entscheidung getroffen, 



wie mit den gegebenen Herausforderungen umgegangen werden soll. Der PGR hat 
diese Entscheidung zuerst beraten, damit die pastoralen Gesichtspunkte bei der 
Entscheidung berücksichtigt werden können. Dabei steht folgendes Ergebnis nach 
Beschlussfassung fest. 
Einzelne Kirchen unserer Pfarrei sollen in Zukunft bei den Sonntagsgottesdiensten 
(inklusive Vorabendmessen) auf 10 Grad beheizt werden. Im Gegenzug dazu 
werden an anderen Kirchorten die Heizungen aus der Nutzung genommen und 
auch nicht auf Grundtemperatur geheizt. 
Konkret bedeutet dies: Geöffnet bleiben die Kirchen in Niederreifenberg, Schmitten, 
Neu-Anspach, Wehrheim und Usingen. Sonntagsgottesdienste werden hier beheizt 
auf 10 Grad gefeiert; Werktagsgottesdienste werden auf Grundtemperatur gefeiert. 
Ebenso kann die Kirche bei Sondernutzungen, wie besonderen Gottesdiensten 
oder weiteren besonderen Angeboten in Absprache auf 10 Grad geheizt werden, 
wenn diese einer Nutzung beim Sonntagsgottesdienst vergleichbar sind. 
Die Kirchen in Oberreifenberg, Seelenberg, Pfaffenwiesbach, Kransberg und 
Wernborn werden geschlossen. Die bestehenden Gottesdienste sollen nicht 
gestrichen werden. Sie können in Wernborn, Kransberg und Pfaffenwiesbach im 
Gemeindesaal stattfinden, wobei bei Kapazitätsgrenzen auf andere Kirchen 
ausgewichen werden kann. In Seelenberg und Oberreifenberg können die 
Gottesdienste in der Kirche Niederreifenberg oder einem anderen geeigneten 
Raum, den die Ortsausschüsse benennen, gefeiert werden. Hier gibt es keinen 
Gemeindesaal, der genutzt werden kann. Die Gemeindesäle werden für die 
Gottesdienste nicht zusätzlich beheizt, sie werden auf der Grundtemperatur 
gehalten, mit der sie über den Winter geführt werden.  
In Grävenwiesbach bleibt die Kirche für Gottesdienste unter der Voraussetzung 
geöffnet, dass in der neu isolierten Kirche die Temperaturen nicht unter 10 Grad 
fallen. Sollte dies der Fall sein, werden auch dort die Gottesdienste in den 
Gemeindesaal verlegt. Die Heizung der Kirche bleibt ausgeschaltet.  
 
Von wann bis wann gelten diese Regelungen? --- Die entsprechenden Regelungen 
gelten ab dem Sonntag nach dem Erntedankfest und enden mit dem Palmsonntag. 
Ausgenommen von der Regelung sind die Weihnachtswoche (24.12.-01.01.) sowie 
die Gottesdienste nach Gottesdienstplan zum Fest Erscheinung des Herrn bzw. 
Aussendungsgottesdienst der Sternsinger und Mariä Lichtmess. Hier wird die 
Temperatur in der Kirche jeweils auf Grundtemperatur gehalten. 
 
Warum gelten diese Regelungen schon ab Oktober? --- Es ist richtig, dass im 
Oktober damit gerechnet werden kann, dass die Temperaturen in den Kirchen noch 
nicht unter 10 Grad fallen müssen. Dennoch bedarf es einer Zeit der Vorbereitung, 
die Kirchen für die Winterschließung entsprechend einzustellen. Wir orientieren uns 
dabei an der Heizperiode. Hinzukommt, dass mit einer klaren Terminierung 
verhindert werden soll, dass eine Entscheidung zur Schließung nicht kurzfristig 
innerhalb weniger Tage getroffen werden muss. Ebenso soll so ein klarer Zeitpunkt 
genannt sein, um allen eine entsprechende Sicherheit für die Maßnahme zu geben. 
Ebenso ist es so auch möglich, dass auch für andere liturgische Feiern wie Taufen 
oder Hochzeiten klar benannt werden kann, ob gerade in der Übergangszeit eine 
Kirche geöffnet ist oder nicht.               ►
          



Warum feiern wir in unbeheizten Kirchen keinen Gottesdienst? --- Zum einen geht 
es darum, die Gebäude gut durch den Winter zu führen. Da die technische 
Infrastruktur des Gebäudes nicht in vollem Betrieb ist, ist eine Nutzung schwierig. 
Zudem kann eine Ansammlung von Personen in einer solchen Kirche durch 
entstehende Feuchtigkeit zu Schäden an der Gebäudesubstanz führen. Dies soll 
verhindert werden. Aus diesen Gründen werden die Gebäude auch regelmäßig zu 
belüften sein. 
Zum anderen zielt die Entscheidung der Gremien darauf hin, keine Spannung 
zwischen Kirchorten, die eine Kirche beheizen und Kirchorten, die nicht beheizen, 
entstehen zu lassen. Leider musste in der zurückliegenden Heizperiode zudem die 
Erfahrung gewonnen werden, dass sich nicht alle Kirchorten an die vorliegende 
Beschlussfassung gehalten haben. 
Es gilt noch einmal darauf hinzuweisen, dass die Entscheidung, Kirchen zu 
schließen, nicht mit einer Reduktion von Gottesdiensten in Verbindung stehen 
muss. Es soll hierdurch kein Gottesdienst versteckt gekürzt werden. Es muss nur 
entschieden werden, wo und wie diese gefeiert werden. Konkrete Regelungen 
werden mit den Ortsausschüssen aktuell besprochen. 
 
Was bedeutet es, dass eine Kirche geschlossen wird? --- Die Schließung der Kirche 
bezieht sich auf deren Betrieb mit Gottesdiensten und Versammlungen. 
Geschlossene Kirchen können, wenn dies vor Ort so üblich ist, am Tag zum 
Einzelgebet geöffnet bleiben.  
 
Welche Gründe führten zur Öffnung oder Schließung einer bestimmten Kirche? ---
Die Gründe hierfür sind vielfältig. Beachtet wurden dabei unter anderem die 
folgenden Kriterien, die in der Reihenfolge der Aufzählung nicht in ihrer Gewichtung 
zu verstehen sind: Wo ist eine Abschaltung technisch möglich oder wo muss die 
Infrastruktur z.B. auf Grund von Mischnutzung eines Gebäudes in Betrieb bleiben? 
Ist es möglich, einen Gottesdienst auch in einer anderen Kirche im Nahumfeld zu 
besuchen? Wie ist die Verhältnismäßigkeit des Energieverbrauches bezogen auf 
das Gebäude zu bewerten? Wie stellt sich der Gottesdienstbesuch im Verhältnis 
zum Kirchenraum dar? Welche pastoralen Gründe machen die Nutzung der Kirche 
auch im Winter erforderlich? Wie wurden die einzelnen Kirchen nach KIS bewertet? 
Wie werden diese Maßnahmen umgesetzt? 
In den vergangenen Wochen sind bereits auch die Ortsausschussvorsitzenden 
über die anstehenden Veränderungen informiert worden. Diese sind gebeten 
worden, die Situation in die Ortsausschüsse zu spiegeln, um zu erfragen, welche 
Bedarfe es in dieser Situation vor Ort gibt. Diese sollen an die Pfarrei rückgebunden 
werden, sodass miteinander geschaut werden kann, wie diese herausfordernde 
Situation gestaltet wird. Des Weiteren werden auch Hausmeister und Küster in die 
Kommunikation mit hineingenommen, um miteinander die jeweiligen Bedarfe und 
Aufgaben, die sich aus den Entscheidungen ergeben, in den Blick zu nehmen. 
 
Ist das nicht der erste Schritt, eine Kirche dauerhaft zu schließen? --- Die 
Entscheidung, welche Kirchen in unserer Pfarrei nicht erhalten bleiben, wird nicht 
hierdurch herbeigeführt. Das erarbeitete KIS-Konzept, das die Zukunft der 
Immobilien unserer Pfarrei regelt, hat festgelegt, welche Kirchen uns langfristig 



erhalten bleiben sollen. Die Regelung der Winterkirchen greift diese Überlegungen 
auf und ist auch eine Konsequenz hieraus.        
 
Steht nicht eigentlich hinter dieser Entscheidung, dass die betroffenen Kirchorte 
aufgegeben werden sollen? --- Nein. Hinter dieser Entscheidung steht nicht der 
versteckte Versuch, Kirchorte aufzugeben. Es verdeutlicht sich aber leider durch 
die Entscheidung, dass ein „Weiter wie bisher“ nicht mehr möglich ist. Die 
grundsätzliche Entscheidung zur weiteren Nutzung von Kirchen und Gebäuden 
wurde im Rahmen des KIS-Prozesses schon getroffen. Jetzt liegt allerdings zum 
ersten Mal die Situation vor, dass sich konkret ausdrückt, was im Zusammenhang 
mit diesen Maßnahmen steht. Dabei muss zugegeben werden: Es macht es einem 
Kirchort sicherlich nicht leichter, dass die Kirche im Winter geschlossen wird. 
Gemeindemitglieder werden das als einen schmerzhaften Einschnitt erleben. Es 
zeigt sich aber etwas, was leider immer häufiger kommen wird. Wir müssen 
schwerwiegende Entscheidungen treffen und uns von Immobilien trennen. Damit 
soll aber kirchliches Leben vor Ort nicht unterbunden werden. Kreative Ideen zum 
Umgang mit der Situation sind willkommen. Gleichzeitig bietet sich an Kirchorten, 
die sich die Frage zur Zukunft stellen, hier aber auch die Möglichkeit, sich mit 
anderen Orten zu vernetzen und an einer gemeinsamen Zukunft zu bauen. 
 

Führt eine solche Entscheidung nicht dazu, dass noch mehr Menschen der Kirche 
den Rücken zuwenden? --- Gerade an den betroffenen Orten macht diese 
Entscheidung das kirchliche Leben nicht leichter. Perspektivisch haben wir aber 
alleine schon aus wirtschaftlichen Gründen nicht die Möglichkeit, alle Gebäude zu 
erhalten. Die temporäre Schließung von Kirchen wird an betroffenen Orten 
verständlicher Weise Unmut auslösen. Dies wird sicherlich Menschen aus unseren 
Gemeinden so treffen, dass sie sich die Frage stellen, ob sie diese Wege mitgehen 
können und vielleicht die Entscheidung eines Kirchenaustritts treffen. Trotzdem 
müssen wir uns, wenn es auch schmerzt, der Wirklichkeit stellen. Deshalb können 
wir nur ermutigen, neue Schritte zu wagen. Die Situation, dass die Kirche, in der ich 
vor Ort groß geworden bin und mein ganzes Leben lang den Gottesdienst besucht 
habe unverändert erhalten bleibt, wird sich an vielen Orten in der Realität nicht mehr 
zeigen können. Das tut weh und wird Menschen frustrieren. Es braucht jetzt aber 
auch die Bereitschaft, diese Schritte mitzugehen. Nur so können wir an einer 
gemeinsamen Zukunft bauen.  
 
Infoveranstaltung Winterkirchen: Information – Fragen – Sorgen  
 

Die Entscheidungen der Gremien zu unseren Kirchen im Winterbetrieb bringen an 
den besonders betroffenen Orten Fragen, aber auch Trauer und vielleicht Ärger mit 
sich… Bei einer Infoveranstaltung soll es zum einen darum gehen, diesen Gefühlen 
Raum zu geben, zum anderen noch einmal darum, verständlich zu machen, warum 
diese Entscheidungen getroffen wurden und was sie bedeuten. Gleichzeitig besteht 
die Möglichkeit, sich noch mit einzubringen, welche Bedürfnisse damit verbunden 
vor Ort entstehen und welche Dinge eventuell nicht im Blick waren, damit Sie vor 
Ort bestmöglich in dieser Situation unterstützt werden können. 
Die Veranstaltung findet statt am MI 11.09. um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum St. 
Marien, Hans-Böckler-Straße 1-3, 61267 Neu-Anspach. Hierzu sind explizit nicht 
nur die Gremienmitglieder, sondern alle Gemeindemitglieder eingeladen. 



Firmkurs 2024-25 beginnt im Usinger Land 
 

Auch im Jahr 2025 wird in der Pfarrei St. Franziskus und Klara wieder das 
Sakrament der Firmung gespendet. Eingeladen zum Kurs sind alle katholischen 
Jugendlichen des Geburtsjahrgangs 2009. Wenn Jugendliche am Firmkus 
gemeinsam mit einem Freund oder einer Freundin teilnehmen wollen, die erst im 
Jahr 2010 geboren sind, aber beispielsweise zusammen in eine Klasse gehen, ist 
auch dies nach Absprache gerne möglich. Auch Jugendliche, die im vergangenen 
Jahr nicht am Firmkurs teilgenommen haben (Jahrgang 2008), können sich gerne 
auch zum aktuellen Kurs anmelden. Die Firmung ist als Sakrament Zeichen der 
Festigung und Stärkung des Glaubens, zu dem sich die Jugendlichen bewusst 
bekennen können sollen. 
Interessierte sind zu einem Informationsabend für Jugendliche und Eltern 
eingeladen. Er findet statt am DI 24.09. im katholischen Pfarrzentrum St. Marien, 
Hans-Böckler-Straße 1-3, 61267 Neu-Anspach. Für Familien aus den Kommunen, 
Neu-Anspach, Wehrheim und Grävenwiesbach findet die Veranstaltung von 18.30 
Uhr bis 19.30 Uhr statt; für Familien aus den Kommunen Usingen, Schmitten und 
Weilrod von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr. 
Zu dieser Infoveranstaltung sind sowohl die Jugendlichen, die zur Firmung gehen 
wollen, als auch deren Eltern eingeladen. Für beide Gruppen gibt es parallel ein je 
eigenes Informationsprogramm. 
Für die Jugendlichen soll am Ende des Abends so eine Entscheidung möglich sein, 
ob und wie sie den Weg zur Firmung gehen können; Eltern bekommen das 
Kursmodell und Wege der Begleitung ihrer Kinder auf diesem Weg vorgestellt. 
Hauptverantwortlich für die Gestaltung der Firmvorbereitung sind Pfarrer Tobias 
Blechschmidt und Ann-Cathrin Knappich, die die Jugendlichen mit anderen 
Engagierten auf dem Weg zur Firmung begleiten. 
Für Rückfragen zum Kurs steht Pfarrer Tobias Blechschmidt per Mail unter  
t.blechschmidt@franziskus-klara.de zur Verfügung
 
☺ Schöpfungszeit 2024 
 

Unter dem Motto „Lass´ jubeln alle Bäume des Waldes“ laden 
wir im September Kinder, Familien und Erwachsene ein zu 
vielen verschiedenen Veranstaltungen in der Region Taunus. 
Es geht um die Bäume und den Wald, um unsere 
Verantwortung als Christ(inn)en und um Möglichkeiten, sich 
alleine und in Gruppen für eine gute Zukunft des Waldes und 

unser aller Leben hier in der Region 
einzusetzen. Das vollständige Programm 
finden Sie hier:   
und unter https://taunus.bistumlimburg.de/beitrag/lass-jubeln-alle-
baeume-des-waldes/ 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen!  

Gottesdienst in unserer Pfarrei: SA 21.09., 18.30 Uhr, St. Georg Pfaffenwiesbach.  
Es grüßen Sie Schwester Nathalie Korf CJ und Pfarrer Thomas Schmidt vom 
Referat Nachhaltigkeit und schöpfungsverträgliche Pastoral des Bistums Limburg. 
 

 



♫ Neues Projekt des Pfarrei-Projektchores im September  
 

Am DO 05.09. startet das zweite Projekt des neuen Projektchores in unserer 
Pfarrei: Wir singen vor allem Neue-Geistliche-Lieder und Anbetungslieder. 
Die Proben finden im Zeitraum vom 05.09. bis 06.10. immer donnerstags von 19.15 
Uhr bis 20.45 Uhr im Gemeindesaal von St. Marien statt. Für die Probe, die auf den 
03.10. fällt, werden wir am 05.09. einen Ersatztermin vereinbaren. Als Ende des 
Projekts werden wir am SO 06.10. um 11.00 Uhr den Gottesdienst in Neu-Anspach 
mitgestalten. Herzliche Einladung an alle, die Spaß am gemeinsamen Singen 
haben!                 Silke Herzberg 
 
Ökumenisches Frauenpilgern auf dem Lahncamino 
 

Seit dem Herbst 2023 sind wir unterwegs mit einem neuen ökumenischen 
Pilgerprojekt: auf dem Lahn-Camino, einem Abschnitt des Jakobsweges. Auf 
unserer dritten Etappe geht es nun am SA 14.09. weiter von Weilburg bis 
Langhecke. Die Autos parken wir am Bahnhof Aumenau, so dass die Pilgerstrecke 
ca. 20 km sein wird. Fahrgemeinschaften werden vorher durch uns organisiert. Wir 
freuen uns auf das gemeinsame Unterwegssein, Singen, Unterhalten und auf 
geistliche Impulse; wir freuen uns auch auf Frauen, die schon öfter dabei waren, 
genauso wie auf Mutige, die es einmal ausprobieren wollen. Rufen Sie gerne an, 
wenn Sie genauere Informationen wünschen, oder melden Sie sich einfach an. Kurz 
vorher gibt es dann per Email die genauen Zeiten und Infos.  
Kontakt: Monika Korten ( m.korten@franziskus-klara.de) und Doreen Stelter. 
 
Tradition der Herz-Jesu-Messe neu aufleben lassen 
 

In der Tradition der Kirche wird in der Regel am ersten Freitag im Monat der Herz-
Jesu-Freitag begangen. In der Eucharistiefeier verehren wir dabei besonders 
Jesus, der am Kreuz das Blut seines Herzens für die Sünden der Menschen 
vergossen hat. Am Ende der Eucharistiefeier wird die Monstranz mit der Eucharistie 
zur Verehrung im Gebet ausgesetzt. Die Messe schließt mit dem sakramentalen 
Segen. Diese Tradition soll die Möglichkeit haben, an unserem Kirchort Seelenberg 
wieder neu aufzuleben. Damit soll auch unsere kleine Wallfahrtskirche St. Kasimir 
in ihrem liturgischen Profil gestärkt werden, nachdem nur noch einmal monatlich 
eine Sonntagseucharistie dort stattfindet. Die Gottesdienste sollen zukünftig in allen 
Monaten außerhalb der Winterschließung am Herz-Jesu-Freitag gefeiert werden, 
wenn diese Tradition angenommen wird. An diesen Freitagen entfällt die 
Eucharistiefeier in Usingen. 
 

Fußwallfahrt rund um die Kittelhütte: SA 07.09.,  
10.00 bis 14.00 Uhr 
 

 „Damit sie meine Freude in Fülle in sich haben“ (Joh 17,13). Alle, die gern in 
Gemeinschaft wandern, sich auf abwechselnd religiöse Impulse, Zeiten des 
Unterwegs-Schweigens und Miteinander-Unterhaltens, des Betens und Singens 
einlassen wollen, sind herzlich zu einer Fußwallfahrt (ca. 8 km) rund um Seelenberg 
eingeladen. Start: 10.00 Uhr am Parkplatz „Kittelhütte“ (Straße von Seelenberg 
nach Niederreifenberg (kurz vor dem Abzweig liegt rechts die Kittelhütte). Für 
mögliche Mitfahrgelegenheiten könnte um 09.30 Uhr Treffpunkt am Parkplatz bei 

 



der Kirche in Neu-Anspach sein, bitte anmelden); für unterwegs: feste Schuhe, 
witterungsgemäße Kleidung, Getränke, kleines Picknick für unterwegs; 
Abschluss: gegen 14.00 Uhr Kaffeebesuch im Garten bei Fam. Rudolph in 
Dorfweil; Anmeldung: im Zentralen Pfarrbüro Neu-Anspach oder direkt bei Paul 
Lawatsch ( paullawatsch@gmx.de). Auf ihre Begleitung freut sich die 
Kolpingsfamilie Neu-Anspach und Pfr. i.R. Paul Lawatsch. 
 

Austreten oder Dabeibleiben? - Offener Gesprächsabend: MI 18.09., 18.00 Uhr 
in St. Pankratius, Wernborn 
 

Nicht nur die permanente negative Darstellung unserer Kirche in den Medien, auch 
der Ärger über die Streichung von Gottesdiensten vor Ort, Winterschließungen, 
Immobilien-Entscheidungen etc. können den Gedanken aufkommen lassen, der 
sichtbaren Kirche den Rücken zu kehren. In einem offenen Gespräch besteht die 
Möglichkeit, Enttäuschungen, Hilflosigkeit, Frust und Ärger zur Sprache zu bringen. 
Dabei soll es aber nicht bleiben. Vielmehr wollen wir versuchen, die gegenwärtige 
Situation im Licht unseres Glaubens zu betrachten und unsere Gedanken und 
Gefühle etwas zu ordnen.            Stephan Herzberg, Diakon         
 
Ökumenischer Weiltalgottesdienst 
 

Seit vielen Jahren schon werden für die Orte des Weiltals 
(Treisberg, Altweilnau, Neuweilnau, Riedelbach und 
Finsternthal), die dem Kirchort St. Karl Borromäus Schmitten 
zugeordnet sind, 4-mal im Jahr kath. Gottesdienste in der ev. 
Kirche in Weilrod-Riedelbach gefeiert. Auf Anfrage der ev. 
Kirchengemeinde Weilnau feiern wir den für FR 13.09. geplanten 
Weiltalgottesdienst als ökumenischen Abendgottesdienst in der ev. Kirche in 
Riedelbach. Der Gottesdienst beginnt wie immer um 18.30 Uhr. Gemeinsam mit 
Pfr. Blechschmidt wird die Pfarrerin Claudia Biester den Gottesdienst gestalten.  
In der Vergangenheit wurden (einmal im Jahr) vor allem im Rahmen des 
Pflasterfestes in Altweilnau auch ökumenische Gottesdienste mit der Pfarrei St. Karl 
Borromäus  Schmitten und der ev. Kirche Weilnau gefeiert.  Vielleicht ist dies der 
1. Schritt, auch in Zukunft gemeinsam ökumenische Begegnungen zu ermöglichen.  
 
♫  3. Pfaffenwiesbacher Sonntagskonzert 
 

Am SO 29.09. um 17.00 Uhr findet in der St. Georgskirche Pfaffenwiesbach das 3. 
Pfaffenwiesbacher Sonntagskonzert – dieses Mal als Solokonzert. Dass Musik in 
der Kirche durchaus auch tänzerisch daherkommen kann, wird dieser 
Konzertabend zeigen. So werden u.a. auch eine Reihe klassischer argentinischer 
Tangos aus dem goldenen Zeitalter der 1920er-, 30er- und 40er-Jahre präsentiert, 
deren Musik impulsiv und rastlos ist, wobei sich aggressives Stakkato, Wellen von 
Legato-Melodik sowie Abschnitte voll großer Virtuosität und Strahlkraft abwechseln. 
Unter dem Motto "Dancing Instruments" musizieren Regina Möller (Violine), 
Stefanie Munsonius (Querflöte) und Elmar Feitenhansl (Orgel/E-Piano) u.a. Werke 
von Carlos Gardel (1890-1935), Ángel Villoldo (1861-1919), Eduardo Arolas (1892-
1924) und Ernesto Köhler (1849-1907).  
Der Förderverein St. Georgskirche Pfaffenwiesbach e.V. unterstützt die 
Konzertreihe; der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 

 



St. Marien, Neu-Anspach 
 

Termine:  
 Gemeinsam essen: MI 04.09. um 12.00 Uhr; 
 Dritter Sonntag: 15.09. mit Katalin Szigeti & Peter Ilkei 

Violine/Gitarre; 
 Sitzung des Ortsausschusses: DI 17.09. um 20.00 Uhr; 
 Frohe Runde: MI 18.09.  um 15.00 Uhr im Saal des kath. Gemeindezentrums. 

Herzliche Einladung an alle Senior(inn)en; 
 U99-Treffen: FR 20.09. um 20.00 Uhr im Clubraum; Zugang über die 

Rückseite des Pfarrzentrums.  
 

St. Laurentius, Usingen 
 

Krippenspielproben. Wer möchte gern beim Krippenspiel 
mitmachen? Die Proben starten nach den Herbstferien und 
finden donnerstags von 18.15 bis 19.15 Uhr in der 
katholischen Kirche statt. Aus organisatorischen Gründen bitte 
ich bis zum 27.09. um eine Anmeldungen per Email  an Diana 
Müller-Frotz ( diana.mueller-frotz@t-online.de). 
 

 
 

 
 

St. Michael, Wehrheim 
 

♫ St. Michael-Musik-Festival – ein Fest der Klänge, Stimmen 
und Instrumente – Musik trifft Kirche 
 

Am SA 07.09. verwandelt sich die Kirche St. Michael ab 16.30 Uhr 
in einen pulsierenden Ort der Musik und Gemeinschaft. Das St. 
Michael-Musik-Festival verspricht in seiner zweiten Auflage ein 
vielseitiges musikalisches Erlebnis, das sowohl traditionelle als  

 

 



auch moderne Klänge miteinander vereint und die Besucher(innen) auf eine 
klangliche Reise mitnimmt. 
Das Festival beginnt am Nachmittag und bietet den Gästen die Möglichkeit, aus 
einem bunten Programm auszuwählen, während im Gemeindezentrum Getränke 
und Speisen angeboten werden. Von sanften klassischen Melodien bis hin zu 
mitreißenden zeitgenössischen Rhythmen – die Vielfalt des Programms verspricht, 
für jeden Geschmack etwas zu bieten. 
Der absolute Höhepunkt des Festivals ist die Musik-Messe, die um 19.00 Uhr in 
der Kirche St. Michael gefeiert wird. Diese Messe wird durch die Kombination der 
neuen Beckerath-Orgel mit anderen Instrumenten zu einem schönen Ereignis. Die 
Messe wird nicht nur die neue Orgel hervorheben, sondern auch ein breites 
Spektrum an Musikstilen präsentieren. Die Besucher(innen) dürfen sich auf 
klassische Kirchenmusik, moderne geistliche Lieder und möglicherweise sogar auf 
einige überraschende musikalische Elemente freuen, die die Vielseitigkeit und 
Kreativität der beteiligten Musiker unter Beweis stellen. 
Das St. Michael Musik Festival ist mehr als nur ein musikalisches Ereignis. Es ist 
ein Fest der Gemeinschaft und der Zusammenkunft. Die Kirche St. Michael öffnet 
ihre Türen für alle, die die Kraft und Schönheit der Musik in einer spirituellen und 
einladenden Atmosphäre erleben möchten. Die Besucher(innen) haben die 
Gelegenheit, sich auszutauschen, neue Freundschaften zu knüpfen und 
gemeinsam die besondere Stimmung dieses einzigartigen Abends zu genießen. 
Markieren Sie sich den Termin in Ihrem Kalender und seien Sie Teil dieses 
außergewöhnlichen Ereignisses. Das St. Michael-Musik-Festival bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, die Vielfalt der Musik zu feiern, die neue Beckerath-Orgel 
zu erleben und sich in der Gemeinschaft der Kirche St. Michael willkommen zu 
fühlen. Ob Sie ein Liebhaber klassischer Musik sind oder einfach nur neugierig auf 
neue Klänge und Erfahrungen – dieses Festival wird Sie begeistern und inspirieren. 
 
Verabschiedung unseres Küsters  
 

St. Michael, Wehrheim verabschiedet im Gottesdienst, am SO 29.09. um 9.30 Uhr 
seinen langjährigen Küster Franz-Josef Salzmann offiziell aus dem Dienst.  
Seit 1973 war Franz-Josef aushilfsweise als Küster tätig. Unserem damaligen 
Küster, Werner Dum, wurde der Küsterdienst zu viel und so half Franz-Josef aus. 
Als Herr Dum 1976 aufhörte, übernahm Franz-Josef das Küsteramt. Bei den 
Wochentagsmessen half Gunter Gräfe aus. In all den Jahren versah Franz-Josef 
seinen Küsterdienst sehr verlässlich. Legendär waren die Aufbauten der 
Außenaltäre an Fronleichnam. Mit Sorgfalt und Hingabe wurden alle Paramente 
gelegt. Ostern und Weihnachten waren ebenso seine eindrucksvollen Zeiten.  
Seit dem 01.07.2012 teilen sich Franz-Josef und Bernhard Bub das Küsteramt. Die 
Gemeinde freut sich sehr darüber, dass mit Franziska Giesen eine junge Frau die 
Nachfolge antritt und wir weiter mit Bernhard Bub zwei Personen für dieses Amt 
haben. Unserem neuen Team wünschen wir viel Freude bei ihrem Dienst. 
Lieber Franz-Josef, die Gemeinde dankt Dir aus ganzem Herzen für Deine Arbeit. 
Vertretungsweise bist Du ja immer wieder noch tätig.   Norbert Hilligen  
 

Das Pfarrbüro hat neue Öffnungszeiten: donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr.  Ich 
freue mich auf Ihren Besuch! Am 26.09. und 03.10. bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen! Ihre Pfarrsekretärin        Nicol Sudahl 



Senior(inn)en-Nachmittag im September    
 

Das Caritas-Team freut sich, am DO 05.09. mit Ihnen eine Fahrt 
ins Blaue bei Kaffee und Kuchen zu organisieren. Los geht es 
an diesem Tag um 14.30 Uhr am Bürgerhaus in Wehrheim. Da 
nur 20 Teilnehmer mitfahren können, bitten wir um Anmeldung bei Gisela Körber 
( 06081-59817). Wir freuen uns auf rege Beteiligung. 
 

St. Georg, Pfaffenwiesbach/Friedrichsthal 
 

Wussten Sie schon….? Falls Sie aus gesundheitlichen 
Gründen oder altersbedingt nicht mehr an unseren 
Gottesdiensten teilnehmen können, sind Sie herzlich 
eingeladen, bei unserer Gebetsinitiative mitzumachen und 
sich so zum Gebetsläuten (i.d.R. samstags um 18.30 Uhr; am 
Aschermittwoch um 18.00 Uhr) mit der Gottesdienstgemeinde (von zu Hause aus) 
im Gebet zu verbinden. Impulse dazu als Einlegeblatt im Pfarrbrief oder über 
https://pfaffenwiesbach.franziskus-klara.de /beitrag/gebetsinitiative/. 
 

Holzmachtag an der Bildstockkapelle. Der Ortsausschuss des Kirchorts St. 
Georg Pfaffenwiesbach/Friedrichsthal bedankt sich ganz herzlich bei Heidrun 
Odenweller-Klügl für die Organisation und Durchführung des Holzmachtages am 
SA 10.08. rund um die Bildstockkapelle, beim Forstamt Weilrod für die Vorbereitung 
der Aktion (Beratung und Baum-Kennzeichnung) und bei allen fleißigen 
Teilnehmer(inne)n für ihre tatkräftige Unterstützung! Die Aktion war sehr gelungen!  
Die restliche Beräumung der Windwurffläche auf dem kirchengemeindeeigenen 
Baumgrundstück muss professionell über das Forstamt erfolgen. Der für SA 07.09. 
anberaumte 2. Holzmachtag entfällt daher. 
 

20 Jahre Frauentreff Pfaffenwiesbach  
 

= Frauenpower pur - eine Bündelung aktiver Frauen mit zahlreichen Talenten, 
Begabungen und kreativer Ideen. Grund genug, miteinander zu feiern! 
Am SA 14.09. findet daher um 18.30 Uhr ein Festgottesdienst zum 20. Frauentreff-
Jubiläum in der St. Georgs-Kirche Pfaffenwiesbach mit Pfr. i.R. Paul Lawatsch und 
Gemeindereferentin Eva Toussaint statt. Im Anschluss laden wir zu einem kleinen 
Empfang in das Gemeindehaus ein. Mit einer Bilderpräsentation möchten wir mit 
Ihnen Rückblick halten auf 20 Jahre Frauentreff.  
Wir freuen uns auf einen interessanten Gemeindeabend mit Ihnen! Im Namen des 
Frauentreffs                     Karin Bernhardt 
 

☺ 1. Pfaffenwiesbacher „Mit-Mach-Gottesdienst“ für Familien  
 

Am SA 28.09. um 17.30 Uhr (bitte frühere Uhrzeit beachten!) laden KiTa, das 
FamilienNetzWerk und der Ortsausschuss St. Georg ganz herzlich zur ersten „Mit-
Mach-Messe“ ein – zu einem Gottesdienst (keine Hl. Messe!), der speziell für 
Familien mit Kindern zugeschnitten ist. Weitere Informationen zu diesem neuen 
Gottesdienst (natürlich auch dann, wenn jemand bei der Vorbereitung unser Team 
unterstützen möchte) gibt es bei Ina Matern ( i.matern@franziskus-klara.de), 
Anke Tölle ( Anke.Toelle@gmx.de) oder Monika Reimann ( 0176-53625720). 

 



Nutzen Sie gerne auch den ausgewiesenen Spielbereich für (Klein-)Kinder unter 
der Orgelempore der Georgskirche (gerade auch während der Gottesdienste). 
Herzlich willkommen! 
Kontakte für eine Aufnahme in den Email-Verteiler des FNW:  
bock.wehrheim@freenet.de oder  elmar.feitenhansl@t-online.de. 
 
♫ Kirchenmusik: 

 Eucharistiefeiern mit Akzent - Lobpreismesse (dienstags/freitags mit Taizé-
Gesängen): DI 10.09., 18.30 Uhr, St. Georg. 

 Vesper: DI 17.09., 18.30 Uhr, St. Georg. 
 Klang-OASEn: FR 06.09., 19.40-20.00 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr), St. 

Georgskirche, Thema: „Von Engeln behütet“ (Impuls: Ps 91,11). Nächste 
Klang-OASE: FR 04.10. 

 
Sonstige Veranstaltungstermine: 

 Frauentreff: MO 02.09., 19.00 Uhr, kath. Gemeindehaus, 
Vorbereitungstreffen Frauentreffjubiläum; SA 14.09., ab 18.30 Uhr, 
Frauentreffjubiläum (vgl. den Artikel oben); MO 16.09., Hirschbrunftsafari, 
Treffpunkt um 18.00 Uhr am Wehrheimer Schwimmbad. 

 Ökum. Seniorentreff: MI 25.09., 15.00 Uhr, im kath. Gemeindehaus, Thema: 
„Der wunderschöne Herbst in seiner Vielfalt“. 

 Ortsausschuss-Sitzung: DO 19.09., 20.00 Uhr, kath. Gemeindehaus. Haupt-
TOP: Winterkirchenregelung 2024/25 für unseren Kirchort. Alle 
Gemeindemitglieder sind zu dieser öffentlichen Sitzung eingeladen. 

 
Schlusslicht. Bitte unterstützen Sie unseren Förderverein St. Georgskirche 
Pfaffenwiesbach e.V. Die Bankverbindung lautet: „Förderverein St. Georgskirche 
Pfaffen-wiesbach e.V.“, IBAN: DE47 5125 0000 0007 044887, BIC: HELADEF1TSK 
(Taunus-Sparkasse). Weitere, aktuelle Infos: pfaffenwiesbach.franziskus-
klara.de/beitrag/ foerderverein-st-georgskirche-pfaffenwiesbach-ev/. Dort stehen 
ab sofort auch Beitrittsformulare zum Download zur Verfügung; diese bitte in der 
Sammelbox unter der Orgelempore der Georgskirche deponieren, in der 
Forsthausstraße 12 (Pfaffenwiesbach) in den Briefkasten werfen oder per Email 
(als PDF) schicken an  elmar.feitenhansl@t-online.de. 
Bitte beachten: Die 1. Mitgliederversammlung des Fördervereins findet am SA 
07.09. um 19.30 Uhr, im kath. Gemeindehaus St. Georg (Kapersburgstr. 13) statt. 
Die Tagesordnung ist auf dem o.g. Homepagebeitrag veröffentlicht. 
 

St. Johannes d.T., Kransberg 
 
Im Anschluss an die Abendmesse anlässlich der Kransberger 
Kirchweih am SO 08.09. um 18.00 Uhr in der Kirche lädt der 
Ortsausschuss St. Johannes d.T. ganz herzlich zum 
bayrischen Abend in die Pfarrscheune ein.  
 
Zur Kolping-Kleidersammlung in Wernborn und Kransberg am SA 14.09. bitte 
den entsprechenden Artikel unter St. Pankratius Wernborn beachten. 

 



St. Pankratius, Wernborn 
 
 
 
Mitteilungen der Kolpingsfamilie 

 Senior(innen): 
o Treffpunkt Pfarrheim im September: DO 05.09.24, 15.00 

Uhr (nicht wie üblich mittwochs!). Von einem 
mehrwöchigen Aufenthalt in Indien berichtet Pfarrerin Kerstin Steinmetz 
im Rahmen des Seniorennachmittags im Wernborner Pfarrheim in der 
Sternstraße 3. Anhand zahlreicher Bilder beschreibt sie ihre 
Beobachtungen zum Alltagsleben und zur derzeitigen politischen und 
gesellschaftlichen Situation des Landes. Sie besuchte für mehrere 
Wochen eine katholische Schwesternschaft und wird von den 
zahlreichen Eindrücken berichten, die sie im Zusammenleben mit den 
Menschen gewonnen hat. Die Teilnahme ist kostenlos. Um eine 
Spende für die deutsche ev. Gemeinde in Neu-Delhi, die sich in zwei 
sozialen Projekten für Straßenkinder engagiert, wird gebeten.  

o Termine „Gehirnjogging“ für Senior(inn)en für alle, die zweimal im 
Monat Spaß am gemeinsamen Rätseln, Knobeln und Training der 
grauen Zellen haben: mittwochs 11.09. und 25.09.24, jeweils ab 15.00 
Uhr. 

 Frauen: Frauengruppe Handarbeiten und Spiele, dienstags 10.09. und 
24.09., jeweils ab 14.00 Uhr. 

 Kolping-Kleidersammlung in Wernborn und Kransberg am SA 14.09. 
(bitte Terminänderung beachten). Es handelt sich um eine gemeinnützige 
Sammlung in Zusammenarbeit mit der Kolping Recycling GmbH. Der Erlös 
kommt der Jugend- und Familienarbeit des Diözesanverbandes Limburg 
zugute. Im Vorhinein erhalten die Haushalte wieder die Sammelsäcke und 
Handzettel, auf denen sich auch nähere Hinweise für das Sammelgut, auf die 
Arbeit der Kolping Recycling GmbH und Verwendung des Gewinnes befindet. 
Bitte die Kleidersäcke erst um 11.00 Uhr bereitstellen! Von 12.00 bis 14.00 
Uhr kann die Spende auch auf dem Platz neben der Eichkopfhalle (gegenüber 
Friedhof) abgegeben werden. Weitere Informationen über Presse-
veröffentlichung oder M. Zwermann ( 06081-2824 oder 01525-9515984). 

 Ankündigung: SA 05.10. Erntedankfest mit „Erntegaben“. Um 18.00 Uhr 
Gottesdienst in St. Panktratius, gestaltet durch die KF Wernborn. 

 
♫ Orgelkonzert Power on Pipes mit Christoph Brückner 
 

Im Rahmen des 125-jährigen Jubiläums von St. Pankratius lädt der OA am SO 
29.09. um 18.00 Uhr ganz herzlich zu einem außergewöhnlichen Orgelkonzert ein: 
“P.o.P” –  Power on Pipes – Ein Haus voll Glorie schauet – Impulse – Inspirationen 
- Impressionen – Improvisationen von und mit dem Organisten Christoph Brückner. 
Christoph Brückner (*1965) bietet ein sogenanntes „cross-over“-Konzert an. Er 
spielt seit seinem 9. Lebensjahr Orgel und ist auch als Komponist und Interpret 
tätig. Nach der Devise „P.o.P“ – „Power on Pipes“ gibt es eine Musikvielfalt zu 
hören: Bekanntes und noch nicht Gehörtes, auch mal etwas jazzig, cool und hot, 

 



laut und leise. Dieses Konzert von gut einer Stunde Dauer ist sicher einen Besuch 
wert! Der Eintritt ist frei, anschl. gibt es einen Umtrunk. 
 
Termine: 

 Öffentliche OA-Sitzung: MI 18.09., 19.30 Uhr; 
 KCG-Treffen:  MO 30.09., 20.00 Uhr. 

 
St. Konrad v.P., Grävenwiesbach 

 
Team „Sankt Konrad radelt“ - Sankt Konrad nimmt wieder 
am Stadtradeln 2024 teil 
 

2023 hat sich die Kirchortgemeinde Sankt Konrad zum ersten 
Mal mit einem eigenen Team am Stadtradeln beteiligt. 15 
Radler haben im Zeitraum vom 10.09. bis zum 30.09.2023 insgesamt 1.760 km auf 
dem Fahrrad zurückgelegt und dabei ca. 375kg CO2 eingespart. Damit haben Sie 
einen deutlichen Beitrag zum Klimaschutz geleistet und ein Zeichen für eine 
nachhaltige Verkehrsentwicklung in unserer Region gesetzt. 
Auch in diesem Jahr ist wieder eine Mannschaft von Sankt Konrad am Start. Vom 
01.09. bis zum 21.09.2024 sammelt das Team „Sankt Konrad radelt“ wieder 
Kilometer. Wer uns dabei unterstützen möchte, kann sich unter folgendem Link im 
Team „Sankt Konrad radelt“ registrieren: 
https://www.stadtradeln.de/index.php?id=171&L=0&team_preselect=13394 oder 
einfach den QR Code mit dem Smartphone scannen. 
Dabei ist es nicht wichtig, wo die Kilometer gefahren werden. 
Daher können sich auch Mitglieder anderer Kirchorte im Team 
„Sankt Konrad radelt“ engagieren. Weitere Informationen zum 
Stadtradeln und die Teilnahmebedingungen kann man auf der 
Homepage des Stadtradelns (www.stadtradeln.de) nachlesen.  
 
Ortsausschuss Sitzung Sankt Konrad. Am 04.09. findet um 19.30 Uhr die 
nächste Ortsausschuss Sitzung statt. Neben Berichten aus dem Pfarrgemeinderat 
und dem Verwaltungsrat stehen weitere Themen, die den Kirchort betreffen, auf der 
Tagesordnung wie z.B. das Festlegen besonderer Termine für Veranstaltungen und 
Gottesdienste bis Mitte 2025, die Organisation des Seniorennachmittags am 
27.10., der lebendige Adventskalender Grävenwiesbach und der Arbeitseinsatz im 
Gemeindezentrum. Der Vorstand freut sich über rege Beteiligung. 
 
Teilnahme am Höfeflohmarkt. In Grävenwiesbach findet am 01.09. von 10.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr ein Höfeflohmarkt statt. Sankt Konrad beteiligt sich mit einem Stand 
ab 10.30 Uhr. Auch besteht für Flohmarkt-Interessierte, die abseits der Dorfmitte 
wohnen, die Möglichkeit, einen eigenen Stand auf dem Gemeindegelände 
einzurichten. Anmeldungen hierzu nimmt Winfried Book ( 06086-1606) entgegen. 
 
Kirchen-Café Sankt Konrad. Aufgrund der guten Resonanz findet ein weiteres 
Kirchen-Café am SO 08.09. im Anschluss an den Gottesdienst im 
Gemeindezentrum statt.  
 

 



Grävenwiesbacher Kerbe-Gottesdienst. Anlässlich der Grävenwiesbacher Kerb 
findet ein ökumenischer Gottesdienst am SO 15.09. um 11.00 Uhr in der 
Lehmkauthalle statt. Nach dem Festgottesdienst beginnt der Kerbetrubel. Der 
Gottesdienst um 09.30 Uhr entfällt an diesem Sonntag. 
 
Danke-Fest Sankt Konrad FR 20.09., 18.00 Uhr 
 

Mit einem Danke-Fest bedankt sich die Gemeinde Sankt Konrad am FR 20.09. ab 
18.00 Uhr bei den ehrenamtlich Engagierten, die sich für die Pfarrei und den 
Kirchort St. Konrad einsetzen, dadurch die Weitergabe des Evangeliums in 
Grävenwiesbach unterstützen und das Leben in unserem Kirchort bereichern. Wir 
beginnen mit einer Andacht und kommen dann in einer lockeren Runde zusammen. 
Der Förderverein „Sankt Konrad“ organisiert den Abend und kümmert sich um das 
leibliche Wohl.  
 
Frühschichten, Impuls am Morgen, in St. Konrad. Am DI 24.09. findet um 08.00 
Uhr die nächste Frühschicht in der Kirche statt. Thema: „Herbst, wie bist Du schön“. 
 
Ökum. Erntedank-Gottesdienst: SO 06.10., 11.00 Uhr. Der Gottesdienst findet 
auf dem Leinfelderhof (Hof Eisinger) zwischen Naunstadt und Laubach statt. 
Treffpunkt für alle, die den Weg nach Naunstadt laufen wollen, ist 10.00 Uhr an der 
Kath. Kirche. Im Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst kann ein Mittagessen 
auf dem Bauernhof eingenommen werden. 
 
Tagesfahrt Abtei Schönstatt, Kerzenfabrik Flügel 
 

Der Förderverein „St. Konrad“ organisiert am DI 15.10. eine Bus-Tagesfahrt. 
Abfahrt ist um 08.00 Uhr am Gemeindezentrum St. Konrad, ein Zusteigen in 
Usingen und Neu-Anspach ist möglich. Auf dem Programm stehen die Besichtigung 
der Kerzenfabrik Flügel in Montabaur sowie ein Aufenthalt in der Abtei Schönstatt 
mit einer Führung durch die Abtei, Besichtigung des Urheiligtums und der 
Pilgerkirche, einer Andacht sowie das gemeinsame Mittagessen und Kaffee trinken 
im Pilgerhaus. Gegen 19.30 Uhr werden wir wieder in Grävenwiesbach ankommen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt € 70,- und beinhaltet die Fahrten mit einem modernen 
Reisebus, Frühstück, Besichtigungen, Führungen sowie die Verpflegung in 
Schönstatt. Die Mindestteilnehmerzahl für die Tagesfahrt beträgt 30 Personen. 
Auch die maximale Teilnehmerzahl ist begrenzt, das Anmeldedatum entscheidet 
über die Möglichkeit der Teilnahme. Anmeldungen bitte bis zum DO 12.09. an 
Hedwig oder Winfried Book ( 06086-1606,  winfried.book@t-online.de). Mit der 
Bestätigung der Teilnahme erhalten die Teilnehmer(innen) weitere Informationen 
über die Fahrt. 
 
Treffen der Liturgie Gruppe. Das nächste Treffen der Liturgiegruppe findet am 
DO 12.09. um 19.30 Uhr nach dem Gottesdienst im Pfarrsaal statt. Themen sind 
u.a. die Gestaltung besonderer Gottesdienste und Wortgottesfeiern im 2. Halbjahr 
und ökumenische Gottesdienste. 
 
Pfarrbüro. Das Pfarrbüro ist nur am DI 10.09. in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr für Sie geöffnet! 



Förderverein St. Konrad 

 
 

St. Karl Borromäus, Schmitten 
 
Der Ortsausschuss trifft sich am DI 03.09. um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal. Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Kirchweih in Schmitten. Wir feiern Kirchweih am SO 08.09. 
mit einem festlichen Gottesdienst um 18.00 Uhr, der vom 
Kirchenchor musikalisch gestaltet wird. 
Anschließend lädt der Ortsausschuss ein zum Mitbring-Abendessen im Pfarrsaal. 
Um alles gut vorbereiten zu können, bitten wir um Eintrag in die zeitnah ausgelegte 
Liste bzw. um Anmeldung beim OA-Team. Alle sind herzlich eingeladen! 
 
Ora-et-labora 
 

Am SA 14.09. stehen wieder Garten- und Pflegearbeiten rund um Kirche und 
Pfarrzentrum auf dem Programm. Viele helfende Hände werden gebraucht.  
Wir beginnen um 08.00 Uhr mit einem Morgengebet in der Kirche und stärken uns 
anschließend beim gemeinsamen Frühstück. Arbeitsbeginn gegen 9.00 Uhr. 
Jede(r) kann nach seinen/ihren zeitlichen Möglichkeiten mitmachen. Wir freuen uns 
über jede Helferin/jeden Helfer.  
Information und Anmeldung beim Ortsausschuss-Team. 
 

St. Kasimir, Seelenberg 
 
Termin: Ortsausschuss-Sitzung am DI 03.09. um 19.30 Uhr 
bei Gisela Händler. 
 
 

St. Johannes d.T., Niederreifenberg 
 
☺ Familiengottesdienst am SA 07.09.2024, 17.00 Uhr 
 

Herzliche Einladung zu unserem Familiengottesdienst am SA 
07.09. um 17.00 Uhr. Hier wollen wir unsere neuen Messdiener 
aufnehmen und vorstellen, die sich schon auf ihren Dienst 
freuen. Anschließend laden wir ein zum gemütlichen Beisammensein. 
 

 



Vorschau: Am SA 05.10. um 17.00 Uhr feiern wir einen Familiengottesdienst zu 
Erntedank mit anschließendem „Chill und Grill“, zu dem jedermann herzlich 
eingeladen ist. 
 

St. Georg, Oberreifenberg 
 
♫ Musikalische Andacht: SO 08.09., 16.30 Uhr 
 

Am Tag des offenen Denkmals unter dem diesjährigen Motto 
„Wahr-Zeichen“ laden wir  zu einer musikalischen Andacht  in 
die Kirche St. Georg Oberreifenberg ein. Im Mittelpunkt steht 
unsere historische Voigt-Orgel. Dazu gibt es einige 
Informationen, meditative Texte und Orgelmusik. Anschließend kann man gerne 
einen Blick in das Innere der Königin der Instrumente werfen. 
Es freuen sich auf Ihr/ Euer Kommen 
Andrea Haas (Vortrag) und Elisabeth Neuhaus-Weber (Orgel) 
 

Aus der Region Taunus / dem Bistum 
 
„Die Stimme erheben für Recht und Gerechtigkeit“ - KAB lädt zur Wallfahrt 
nach Marienthal ein 
 

Zur traditionellen Herbstwallfahrt am SA 21.09. zum Kloster Marienthal im Rheingau 
lädt der Diözesanverband der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) 
Limburg alle Interessierten herzlich ein. Es besteht Mitfahrgelegenheit im Reisebus. 
„Der Wallfahrtstag beginnt um 10.30 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Wallfahrtskirche unter der Leitung von KAB-Diözesanpräses Pfr. Walter Henkes“, 
so Martin Mohr, geschäftsführender Diözesansekretär der KAB Limburg. Um 12.00 
Uhr gibt es einen Mittagsimbiss und anschließend sind alle Teilnehmer(innen) zum 
Pilgerkreuzweg eingeladen, mit dem die Wallfahrt ihren Abschluss findet. 
Es besteht am Wallfahrtstag viel Gelegenheit, im Miteinander ins Gespräch und in 
die Geselligkeit zu kommen. „Wir versuchen, bei gutem Wetter die Wallfahrt 
möglichst im Außenbereich stattfinden zu lassen“, lädt KAB-Diözesansekretär Mohr 
alle Interessierten herzlich ein.  
Es besteht Mitfahrgelegenheit mit dem Reisebus mit den Einstiegsorten Girkenroth, 
Waldernbach, Hadamar, ZOB Limburg-Süd, Lindenholzhausen und Niederbrechen 
sowie Nieder- und Oberselters. Der Kostenbeitrag für die Busfahrt beträgt € 12,-, 
für Mitglieder der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) € 10,- und ist vor 
der Veranstaltung per Überweisung zu entrichten.  
"´Sende aus Deinen Geist, damit wir in deinem Namen die Stimme erheben für 
Recht und Gerechtigkeit´ – mit diesem Motto wollen wir ankommen bei der Mutter 
Gottes“, erläutert KAB-Diözesanpräses Pfr. Walter Henkes (Elz) das 
Wallfahrtsanliegen. Daher wird in dieser Wallfahrt auch die aktuelle bundesweite 
KAB-Kampagne „WERTvoll arbeiten – menschenwürdig statt prekär“ thematisch 
mit hineingenommen. 
„Wir kommen mit Freud´ und Leid. Wir hoffen auf ihr Gebet. Es ist mehr als man 
sieht. Vielleicht hilft Gott, wenn wir an Kranke denken oder an unsere Kinder. 
Vielleicht hören wir seine Stimme in unserem Herz“, führt Henkes weiter aus. Eine 

 



Anmeldung zur Teilnahme an der Wallfahrt bis DO 05.09. ist unbedingt erforderlich. 
Kontakt und Information: KAB-Diözesanverband Limburg e.V.,  06431-295703 
(Frau Schneider) oder  kab@bistumlimburg.de . Informationen zur Wallfahrt im 
Internet: www.kab-limburg.de 
 
 

 
 

 
Die Sommerferien sind vorbei und wir starten im September wieder mit einem 
neuen Kursprogramm in den Herbst: In Neu-Anspach starten wieder neue Eltern-
Kind-Gruppen, in Usingen Eltern-Kind-Gruppen und PerLe- (Positives erstes 
Lebensjahr-) Gruppen. Hier gibt es gibt noch freie Plätze! Das Café Schnaufpause 
– Drop In(klusive) öffnet montagvormittags seine Türen für Eltern mit ihren Babys 
und Kleinkindern. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns! Stöbern Sei gerne in 
unserem Kursprogramm auf unserer Homepage: www.familienbildung-taunus.de   
 
 

Unsere Gottesdienste vom 31.08. bis zum 30.09.2024 
 

Die Abkürzung „VP“ bedeutet „Vertretungspriester“.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten. 

 
Samstag, 31. August, Hl. Paulinus, Bischof v. Trier, Märtyrer; Marien-Samstag 
 14.00 Uhr Kransberg Trauung (VP)  
 18.00 Uhr Wernborn Vorabendmesse (RJ)  
 18.30 Uhr Pfaffenwiesbach ♫ Abendlobgottesdienst (Evensong) mit Gemein-

degebet (Dinges)   
 
Sonntag, 1. September, 22. Sonntag im Jahreskreis 
„Grundsätze“      Kollekte für Kommunikationsmittel 
 09.00 Uhr Seelenberg Wort-Gottes-Feier (Ackermann)   
 09.00 Uhr Oberreifenberg Hl. Messe (TB), ♫ Lieder aus der Schubermesse  
 09.30 Uhr Wehrheim Heilige Messe (AA/SH) 
 09.30 Uhr Grävenwiesbach Wort-Gottes-Feier (Book)   
 11.00 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe (AA/SH) 
 11.00 Uhr Usingen Heilige Messe - Kirchweihgottesdienst (TB)  
 18.00 Uhr Neu-Anspach Back to school - Impuls und Get together (TB/JM) 
 18.00 Uhr Schmitten Abendmesse (RJ)  



Montag, 2. September, Montag der 22. Woche im Jahreskreis 
 17.30 Uhr Pfaffenwiesbach Eucharistische Anbetung   
 
Dienstag, 3. September, Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer 
 07.00 Uhr Wehrheim Laudes   
 17.50 Uhr Pfaffenwiesbach Angelus- und Rosenkranzgebet für den Frieden  
 18.30 Uhr Pfaffenwiesbach Eucharistiefeier mit Akzent - still (TB)  
 18.00 Uhr Wernborn Rosenkranzgebet   
 18.30 Uhr Wernborn Heilige Messe (AA)  
 
Mittwoch, 4. September, Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 
 15.30 Uhr Usingen Hl. Messe in der Usinger-Senioren-Adresse (AA)  
 16.45 Uhr Usingen Eucharistische Anbetung   
 18.00 Uhr Niederreifenberg Heilige Messe (TB)  
 18.00 Uhr Usingen Friedensgebet vor der Kirche   
 18.30 Uhr Wehrheim Wort-Gottes-Feier (Freiling)   
 
Donnerstag, 5. September, Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis 
 16.00 Uhr Schmitten Hl. Messe im Seniorenheim AGO Arnoldshain (RJ)  
 17.50 Uhr Neu-Anspach Rosenkranzgebet   
 18.30 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe (AA)  
 18.30 Uhr Grävenwiesbach Wort-Gottes-Feier (Lammert)   
 
Freitag, 6. September, Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 
 17.15 Uhr Usingen Rosenkranzgebet   
 18.00 Uhr Seelenberg Heilige Messe mit Sakramentalem Segen zum 

Herz-Jesu-Freitag (RJ)  
 18.00 Uhr Usingen Heilige Messe ENTFÄLLT   
 18.30 Uhr Friedrichsthal Heilige Messe (AA)  
 19.40 Uhr Pfaffenwiesbach ♫ Die Klang-OASE - meditative Orgelvesper "Von 

ENGELN behütet" (Impuls: Ps 91,11)   
 
Samstag, 7. September, Samstag der 22. Woche im Jkr.; Marien-Samstag 
 11.00 Uhr Usingen Beichte und Gespräch (AA)  

 11.00 Uhr Wernborn ☺ Tauffeier (SH)  

 13.00 Uhr Pfaffenwiesbach ☺ Tauffeier (RJ)  

 17.00 Uhr Niederreifenberg ☺ Vorabendmesse - Familiengottesdienst mit 
Aufnahme der neuen Messdiener (TB), anschl. 
gemütliches Beisammensein  

 18.00 Uhr Wernborn Wort-Gottes-Feier (Bodenröder)   
 18.30 Uhr Pfaffenwiesbach Vorabendmesse mit Gemeindegebet (AA)  
 19.00 Uhr Wehrheim Rockmesse (TB), ♫ Band „Rückmeldung“ 



Sonntag, 8. September, 23. Sonntag im Jahreskreis 
„Kommunikation“    Kollekte für weltkirchliche Projekte des Bistums 
 09.30 Uhr Grävenwiesbach Heilige Messe (AA), anschl. Kirchen-Café  
 11.00 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe zum Patrozinium (TB) - 

Sonderkollekte für PACO  
 11.00 Uhr Usingen Heilige Messe (RJ)  
 18.00 Uhr Kransberg Abendmesse - Festgottesdienst zur Kirchweih 

(TB), anschl. Bayrischer Abend in der 
Pfarrscheune  

 18.00 Uhr Schmitten Abendmesse - Kirchweihgottesdienst (RJ),  
   ♫ Kirchenchor, anschl. Abendessen im Pfarrsaal 
 
Montag, 9. September, Hl. Petrus Claver, Priester 
 17.30 Uhr Pfaffenwiesbach Eucharistische Anbetung   
 
Dienstag, 10. September, Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis 
 17.50 Uhr Pfaffenwiesbach Angelus- und Rosenkranzgebet für den Frieden  
 18.00 Uhr Wernborn Rosenkranzgebet   
 18.30 Uhr Pfaffenwiesbach ♫ Eucharistiefeier mit Akzent - musikalisch (AA)  
 18.30 Uhr Wernborn Heilige Messe (TB)  
 
Mittwoch, 11. September, Hll. Eucharius, Valerius, Maternus, Bischöfe 
 16.45 Uhr Usingen Eucharistische Anbetung   
 18.00 Uhr Niederreifenberg Heilige Messe (AA)  
 18.00 Uhr Usingen Friedensgebet vor der Kirche   
 18.30 Uhr Wehrheim Heilige Messe (TB)  
 
Donnerstag, 12. September, Heiligster Name Mariens (Mariä Namen) 
 17.50 Uhr Neu-Anspach Rosenkranzgebet   
 18.30 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe (TB)  
 18.30 Uhr Grävenwiesbach Hl. Messe (AA), anschl. Liturgiegruppe im Pfarrsaal  
 
Freitag, 13. September, Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof von 
Konstantinopel, Kirchenlehrer 
 17.15 Uhr Usingen Rosenkranzgebet   
 18.00 Uhr Usingen Heilige Messe ENTFÄLLT  
 18.30 Uhr Friedrichsthal Heilige Messe (AA)  
 18.30 Uhr Schmitten Ökum. Weiltalgottesdienst (TB/Biester)  
 
Samstag, 14. September, Kreuzerhöhung 
 18.00 Uhr Wernborn Heilige Messe zum Hochfest (TB)  
 18.30 Uhr Pfaffenwiesbach Festgottesdienst 20 Jahre Frauentreff (VP), anschl. 

Empfang im Gemeindehaus St. Georg 



 
Sonntag, 15. September, 24. Sonntag im Jahreskreis 
„mit Jesus gehen“     Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 09.00 Uhr Seelenberg Heilige Messe (TB)  
 09.00 Uhr Oberreifenberg Wort-Gottes-Feier (Ackermann)   
 09.30 Uhr Wehrheim Heilige Messe (AA)  
 11.00 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe (AA)  
 11.00 Uhr Usingen Heilige Messe (TB)  
 11.00 Uhr Grävenwiesbach Ökum. Kerbgottesdienst in der Lehmkauthalle 

(Schümmer/Lammert)   

 12.15 Uhr Usingen ☺ Tauffeier (TB)  
 18.00 Uhr Schmitten Abendmesse (AA)  
 
Montag, 16. September, Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof von 
Karthago, Märtyrer 
 17.30 Uhr Pfaffenwiesbach Eucharistische Anbetung   
 
Dienstag, 17. September, Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin, 
Gründerin Rupertsberg u. Eibinge 
 17.50 Uhr Pfaffenwiesbach Angelus- und Rosenkranzgebet für den Frieden  
 18.00 Uhr Wernborn Rosenkranzgebet   
 18.00 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe in der ev. Kirche Hausen (TB)  
 18.30 Uhr Pfaffenwiesbach ♫ Vesper mit Kommunionfeier (Endlein)   
 18.30 Uhr Wernborn Heilige Messe (AA)  
 
Mittwoch, 18. September, Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
 16.15 Uhr Usingen Heilige Messe im Kortheuerhaus (AA)  
 16.45 Uhr Usingen Eucharistische Anbetung   
 17.30 Uhr Usingen Rosenkranzgebet für ungeborene Kinder   
 18.00 Uhr Niederreifenberg Wort-Gottes-Feier (Hoffmann)   
 18.00 Uhr Usingen Friedensgebet vor der Kirche   
 18.30 Uhr Wehrheim Heilige Messe (TB)  
 
Donnerstag, 19. September, Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer 
 17.50 Uhr Neu-Anspach Rosenkranzgebet   
 18.30 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe (TB)  
 18.30 Uhr Grävenwiesbach Heilige Messe (AA)  
 
Freitag, 20. September, Hl. Andreas Kim Taegon, und hl. Paul Chong 
Hasang, und Gefährten, Märtyrer 
 17.15 Uhr Usingen Rosenkranzgebet   
 
  



   
  18.00 Uhr Usingen Heilige Messe (AA)  
 18.30 Uhr Friedrichsthal ♫ Wort-Gottes-Feier - Lobpreisgottesdienst zum 

Patrozinium (Matern)   
 
Samstag, 21. September, Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
 13.30 Uhr Kransberg Trauung (VP)  
 17.00 Uhr Niederreifenberg Wort-Gottes-Feier (Stäter)   
 18.00 Uhr Wernborn Wort-Gottes-Feier (JM)  
 18.30 Uhr Pfaffenwiesbach Vorabendmesse – Gottesdienst zur Schöpfungs-

zeit 2024 (VP)  
 
Sonntag, 22. September, 25. Sonntag im Jahreskreis 
„Dienst“      Kollekte für die Werke der CARITAS II 
 09.00 Uhr Seelenberg Heilige Messe zur Kirchweih (VP)   
 09.30 Uhr Wehrheim Wort-Gottes-Feier (SH)   
 09.30 Uhr Grävenwiesbach Heilige Messe (AA) 
 11.00 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe (VP)   
 11.00 Uhr Usingen Heilige Messe (AA/SH) 
 18.00 Uhr Kransberg Abendgottesdienst (Wort-Gottes-Feier) mit 

Kommunionausteilung (Bastian)   
 18.00 Uhr Schmitten Abendmesse (AA/SH) 
 
Montag, 23. September, Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester 
 17.30 Uhr Pfaffenwiesbach Eucharistische Anbetung   
 
Dienstag, 24. September, Hl. Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe, Glaubensboten 
 08.00 Uhr Grävenwiesbach Frühschicht "Herbst, wie bist Du schön!"   
 17.50 Uhr Pfaffenwiesbach Angelus- und Rosenkranzgebet für den Frieden  
 18.00 Uhr Wernborn Rosenkranzgebet   
 18.30 Uhr Pfaffenwiesbach Eucharistiefeier mit Akzent - still (TB)  
 18.30 Uhr Wernborn Heilige Messe (RJ)  
 
Mittwoch, 25. September, Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter 
 16.45 Uhr Usingen Eucharistische Anbetung   
 18.00 Uhr Niederreifenberg Heilige Messe (AA)  
 18.00 Uhr Usingen Friedensgebet vor der Kirche   
 18.30 Uhr Wehrheim Heilige Messe (RJ)  
 
Donnerstag, 26. September, Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, Märtyrer in 
Kleinasien 
 16.00 Uhr Grävenwiesbach Heilige Messe in der Residenz Wiesinbach (AA)  
 17.50 Uhr Neu-Anspach Rosenkranzgebet   



 18.30 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe (TB)  
 18.30 Uhr Grävenwiesbach Heilige Messe ENTFÄLLT (herzliche Einladung um 

16.00 Uhr in die Residenz Wiesinbach)  
 
Freitag, 27. September, Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
 17.15 Uhr Usingen Rosenkranzgebet   
 18.00 Uhr Usingen Feierliche Andacht mit Sakramentalem Segen (SH)  
 18.30 Uhr Friedrichsthal Heilige Messe (TB)  
 
Samstag, 28. September, Hl. Lioba, Äbtissin, hl. Wenzel, hl. Lorenzo Ruiz u. 
Gefährten, Märtyrer; Marien-Samstag 
 15.00 Uhr Seelenberg Trauung (RJ)  

 17.30 Uhr Pfaffenwiesbach ☺ "Mit-Mach-Gottesdienst" für Familien (Matern)   
 18.00 Uhr Wernborn Vorabendmesse (AA)  
 
Sonntag, 29. September, 26. Sonntag im Jahreskreis 
„Toleranz“        Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 09.00 Uhr Seelenberg Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Erntegaben 

(SH/Händler)   

 09.00 Uhr Oberreifenberg ☺ Familiengottesdienst mit dem Kindergarten zu 
Erntedank (AA)  

 09.30 Uhr Wehrheim Heilige Messe zum Patrozinium mit Verab-
schiedung des Küsters Franz-Josef Salzmann (TB)  

 09.30 Uhr Grävenwiesbach Heilige Messe (RJ), ♫ Kirchenchor  

 10.15 Uhr Oberreifenberg ☺ Tauffeier (AA)  
 11.00 Uhr Neu-Anspach Heilige Messe (RJ)  
 11.00 Uhr Usingen Heilige Messe (TB)  

 12.15 Uhr Usingen ☺ Tauffeier (TB)  
 18.00 Uhr Schmitten Abendmesse (TB)  
 
Montag, 30. September, Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
 17.30 Uhr Pfaffenwiesbach Eucharistische Anbetung   
 
 

Gottesdienststreaming 
 
 

Besuchen Sie jederzeit unsere Gottesdienste in St. Konrad v.P. 
Grävenwiesbach über folgenden Link: 

https://www.youtube.com/channel/UCyHuEv4ihroYHto633A-MJA 
YouTube Kanal Sankt Konrad.png  
 
 



Hauskommunionen und Beichtgelegenheit in der Pfarrei 
 
Hauskommunion findet in der kommenden Zeit an folgenden Kirchorten statt: 
- St. Michael, Wehrheim:   DO 05.09. (auch im Haus Flücken)  
- St. Laurentius, Usingen:   FR 06.09. 
- St. Johannes d.T., Kransberg:  FR 06.09. 
- St. Konrad v. P., Grävenwiesbach: DI 03.09. 
An den anderen Kirchorten (auch in St. Marien NA) nach Vereinbarung. 
 
Beichte und Gespräch: am 1. Samstag im Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr in St. 
Laurentius Usingen. 
 
 

 
Bitte beachtet alle mit ☺ gekennzeichneten Artikel und Gottesdienste in diesem 
Pfarrbrief.  
 
TIPP: Ausmalbilder zu den Sonntagsevangelien findet man unter: 
www.erzbistum-
koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leb
en/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/ 
 
 

Impressum & Miteinander-Termine 
 

V.i.S.d.P. Pfarrer Tobias Blechschmidt, 
Hans-Böckler-Straße 1-3,  

61267 Neu-Anspach,  
 06081-587660,  

   t.blechschmidt@franziskus-klara.de. 
 

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe: MO 09.09. 
 Erscheinungsdatum: 28.09./29.09. 

 
 

Gebetsmeinung des Papstes für September 
 

Wir beten, dass alle Eltern, die um einen verstorbenen Sohn oder eine verstorbene 
Tochter trauern, in der Gemeinschaft Unterstützung finden und vom tröstenden 
Geist den Frieden ihres Herzens erhalten. 

 
 



So erreichen Sie die Pfarrbüros unserer Pfarrei: 
 
 
ZENTRALES PFARRBÜRO Neu-Anspach  

Hans-Böckler-Str. 1-3, 61267 Neu-Anspach  

Öffnungszeiten: DI-DO 09.00-12.00 Uhr; Mo und Do 
15.00-18.00 Uhr; auch außerhalb dieser Öffnungszeiten 
sind wir wie folgt telefonisch für Sie erreichbar: MO 
09.00-12.00 Uhr, MI+DO 15.00-18.00 Uhr, FR 09.00-
12.30 Uhr.  

Bankverbindung: IBAN DE49 5019 0000 4101 4200 81 
Frankfurter Volksbank - BIC: FFVBDEFFXXX 

Telefon: 06081-58766-0  

Telefax: 06081-58766-29 

pfarrei@franziskus-klara.de 

 

 

St. Marien Neu-Anspach (NA), ► Zentrales Pfarrbüro k.lindlahr@franziskus-klara.de 

St. Georg Oberreifenberg (OR) und  

St. Johannes d.T. Niederreifenberg (NR) 

Zassenrainweg 6, 61389 Schmitten 

Öffnungszeiten örtl. Pfarrbüro: Mi 15.00-18.00 Uhr 

Telefon: 06081-58766-65  

a.aign@franziskus-klara.de 

St. Georg Pfaffenwiesbach (PW)  

Kapersburgstr. 15, 61273 Wehrheim  

Öffnungszeiten örtl. Pfarrbüro: Do 10.00-12.00 Uhr 

Telefon 06081-3320  

a.aign@franziskus-klara.de 

St. Johannes d. T. Kransberg (KB)  

Schlossstr. 1, 61250 Usingen 

Telefon: 06081-587660 (Sie 
erreichen hier das Zentr. Pfarrbüro) 

St. Karl Borromäus Schmitten (SM) und   

St. Kasimir Seelenberg (SE) 

Dorfweiler Str. 2, 61389 Schmitten 

Öffnungszeiten örtl. Pfarrbüro: Mi 08.30-12.00 Uhr 

Telefon: 06081-58766-40 

j.schuhmann@franziskus-klara.de 

St. Konrad Grävenwiesbach (GW) 

Gartenstr. 11, 61279 Grävenwiesbach 

Öffnungszeit örtl. Pfarrbüro: NUR DI 10.09., 09.00-
12.00 Uhr 

Telefon: 06081-58766-50 

n.sudahl@franziskus-klara.de  

St. Laurentius Usingen (US)  

Wirthstr. 26, 61250 Usingen 

Öffnungszeiten örtl. Pfarrbüro: NUR DI 17.09., 09.00-
12.00 Uhr 

Telefon: 06081-58766-30 

k.lindlahr@franziskus-klara.de 

St. Michael Wehrheim (WH)  

St.-Michaels-Weg 4, 61273 Wehrheim 

Öffnungszeiten örtl. Pfarrbüro: Do 09.00-12.00 Uhr  

Telefon:  06081–58766-55 

n.sudahl@franziskus-klara.de 

St. Pankratius Wernborn (WB)  

Sternstraße 3, 61250 Usingen 

Telefon: 06081-587660 (Sie 
erreichen hier das Zentr. Pfarrbüro) 

k.lindlahr@franziskus-klara.de 
 
 
 
 
 
 



Personalia 
 

 
Pastoralteam: 
 Pfarrer Tobias Blechschmidt (TB)    06081-587660 
 Pater Roy Chethipuzha (RJ)     0152-02468130 
 Pater Alexander Antony (AA)    06081-587660 
 Diakon Stephan Herzberg (SH)    0176-42634038 
 Gemeindereferentin Beate Görg-Reifenberg (GR) 06081-587660 
 Gemeindereferentin Monika Korten (MK)  06081-5876618 
 Gemeindereferent Johannes Marx (JM)   06081-5876612 
 
 Geschulte Fachkraft Prävention und Ansprechperson für Fragen 
  Prävention / Missbrauch: Johannes Marx, Monika Korten 
 

 
Verwaltungsleitung: 
Wolfgang Gombert w.gombert@franziskus-klara.de   06081-5876620 
 
 
KITA-Koordinatorin: 
Manuela Bernhard   m.bernhard@bo.bistumlimburg.de  06081-5876642 
 

 
Kirchenmusik-Koordinator: 
Elmar Feitenhansl  e.feitenhansl@franziskus-klara.de  0160-4748683 
 
 
PGR-Vorsitzende: 
Andrea Braum   andrea.braum@kath-usingerland.de 06081-9859243 
 
 
 

 

Weitere Informationen: 
https://franziskus-klara.de 

 
 

 


